
(Neu-) Züchterseminar in Oberbayern

Früher war Oberbayern ja eher als

weisser Fleck auf der Landkarte der

LCD-Aktivitäten zu markieren, doch

dank der Initiative von Anja Leisten-

schläger konnte das letzte vom LCD in

2009 veranstalteten Züchterseminar,

zu dem sich knapp zwanzig  Neu-

züchter, Deckrüdenbesitzer und

Züchter aus dem LCD und dem DRC

einfanden, am Wochenende 03. und

04. Oktober 2009 in Forsting (30 km

östlich von München) stattfinden.

Tagungslokal Brauerei Gasthof Forsting

Am Samstag hörten die Teilnehmer

einen sehr spannenden Vortrag von

Frau Priv. Doz. Dr. Ina Pfeiffer vom der

Uni Kassel Institut für Biologie/Geno-

canin (Uni-Spin-Off) zum Thema

Genetik.

Priv. Doz. Dr. Ina Pfeiffer während ihres Vortrages

Frau PD Dr. Pfeiffer erläuterte uns den

genetischen Fingerprint bei Hunden,

den sie neben EDTA Blut auch durch

Munschleimhautabstriche aber auch

ausgezupfte Haare mit Wurzeln,

erstellen kann.. Bei dieser "Mikrosatel-

liten Diagnostik" wird eine Art "Strich-

code" -  für jedes Individuum

einzigartig – erstellt, über den das

jeweilige Individuum jederzeit eindeutig

zu identifizieren ist. Liegen die Daten

von Mutter, Vater und Nachkommen

vor, kann durch Vergleich der Strich-

codes die Abstammung des Indi-

viduums von den Eltern festgestellt

bzw. ausgeschlossen werden.

Im zweiten Teil ihres Vortrags hat sie

uns an einem Beispiel die Ergebnisse

zu ihren Forschungsarbeiten zur

genetischen Diversität einer Hunde-

rasse vorgestellt. Bei dieser Rasse gibt

es zwei voneinander räumlich

getrennte Populationen (in Deutsch-

land und in Finnland). Zunächst

wurden nur die in den Zuchtbüchern

vorhandenen Daten ausgewertet, um

eine Aussage über die Verwandt-

schaftsgrade innerhalb der unter-

suchten Gruppe machen zu können.

Mit der Ergänzung der Daten aus den

DNA-Profilen konnte aufgezeigt

werden, dass sich beide Gruppen

genetisch völlig unterschiedlich ent-



wickelt hatten und es konnten

zusammen mit dem Zuchtverband

Strategien zur Verbesserung der

genetischen Diversität der Rasse

insgesamt entwickelt werden.

Danach wurden die Auswirkungen ver-

schiedener Zuchtstrategien wie Linien-

zucht, Fremdzucht und Inzucht

erörtert.

In der Diskussion der Teilnehmer mit

der Referentin wurde deutlich, wie

wichtig der offene Umgang jedes ein-

zelnen Züchters mit seinen züchteri-

schen Ergebnissen in Kombination mit

den Möglichkeiten der Gentechnik ist,

um zusammen mit dem Rasseclub

effiziente Massnahmen zur Gesund-

erhaltung oder Revitalisierung der

Rasse entwickeln und einleiten zu

können.

Nach einer Mittagspause erläuterte die

Vorsitzende der Zuchtkommission des

LCD, Petra Lehnen, die Zuchtordnung,

und es wurden die internen Abläufe in

unserem Verein durchgesprochen.

Wegen der aufgelockerten Vortrags-

weise dieses Themas von Frau

Lehnen wurden von Seiten der

Teilnehmer etliche Fragen gestellt und

es gab zum einen oder anderen Punkt

lebhaften Austausch und interessante

Anmerkungen.

Am Sonntagmorgen kam Frau Dr.

Bianca Dusi-Färber aus Vaterstetten

zu uns. Frau Dusi-Färber ist Fach-

tierärztin für Fortpflanzung und

referierte über die sehr interessanten

Themenbereiche:

• Läufigkeit und Deckzeitpunkt-

bestimmung

• Richtige Vorbereitung der Hündin

und des Rüden auf den Deckakt

• Trächtigkeit und Trächtigkeits-

betreuung

• Störungen der Trächtigkeit

• Geburtsvorbereitung, Geburt und

Geburtsstörungen

• Welpenerstversorgung und

Fehlbildungen bei Welpen

Frau Dr. Dusi-Färbers Vortrag

vermittelte den Teilnehmern zum einen

die Begeisterung, mit der sie ihren

Beruf ausübt, zum anderen aber auch

ihre enorme praktische Erfahrung. Sie

konnte mit mancher "gängiger Praxis"

aufräumen und neuere Erkenntnisse



und moderne Herangehensweisen

erläutern.

Während unserer verspäteten Mittags-

pause bekamen wir überraschenden

Besuch von Herrn Hans-Herrmann

Sangen, dem 1. Vorsitzenden des

LCD, der während seines Urlaubs am

Tegernsee einen Abstecher zu unserer

Veranstaltung gemacht hat. Er

wünschte allen Teilnehmern für die am

Nachmittag noch bevorstehende

Prüfung viel Erfolg.

Nach der Prüfung waren sich alle

Teilnehmer einig:

es war ein sehr schönes und lehr-

reiches Wochenende mit spannenden

Themen, aus meiner Sicht nicht nur für

Neuzüchter!

Ein herzliches Dankeschön an die

Referentinnen Frau Dr. Pfeiffer, Frau

Dr. Dusi-Färber und Frau Lehnen, die

die weite Reise zu uns nach Bayern

auf sich genommen hat.

Ein ganz besonderes Dankeschön

gehört der Organisatorin Anja

Leistenschläger, die durch ihre Initia-

tive und ihren Einsatz ganz ohne die

Unterstützung einer Regionalgruppe

dafür sorgt, dass auch hier in diesem

schönen Teil Deutschlands interes-

sante und gutbesuchte Veranstal-

tungen des LCD stattfinden. Wir hoffen

auf weitere Termine im nächsten Jahr!

Ulrike Weber
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Gruppenfoto mit Frau Priv. Doz. Dr. Ina Pfeiffer am Samstag
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